
Zürcher Bau GmbH
Recycling & Logistik
Werk Kehl, Oststr. 10a

Gültig ab: 01.06.2026 (alle vorherigen Preislisten sind hiermit ungültig)

NR.: 2026/V1

Gemäß den Ihnen bekannten und rückseitig aufgeführten "Allgemeinen Verkaufs-, 

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen" verkaufen wir ab Werk Oststraße 10a, 77694 Kehl

(Rheinhafen) folgende Materialien zu den ausgewiesenen Preisen.

Alle Preise verstehen sich rein netto, zuzüglich gültiger gesetzl. MWSt.

Mat-Nr.: Bezeichnung Körnung Zusatz Preis / to a.W.

Recyclingprodukte:

100 100 003 RC 1 Körnung 0/16 0/16 (FSS und STS) güteüberwacht 13,75 €

100 100 004 RC 1 Körnung 0/32 0/32 (FSS und STS) güteüberwacht 10,05 €

100 100 005 RC 1 Körnung 0/45 0/45 (FSS und STS) güteüberwacht 9,65 €

100 800 006 RC 1 Körnung 2/5            (Kies) 2/5 19,75 €

100 800 007 RC 1 Körnung 2/8            (Kies) 2/8 19,75 €

100 800 007 RC 1 Körnung 8/16          (Kies) 8/16 19,75 €

100 800 008 RC 1 Körnung 16/32        (Kies) 16/32 19,25 €

100 800 009 RC 1 Körnung 0/8             (Kies) 0/8 auf Anfrage

100 800 010 RC 1 Körnung 0/16           (Kies) 0/16 auf Anfrage

100 800 011 RC 1 Körnung 0/32           (Kies) 0/32 auf Anfrage

Natürliche Gesteinskörnungen (Neuware)

300 101 Natursand 0/1 14,50 €

300 102 Rheinsand gewaschen 0/2 29,25 €

200 100 003 Splitt (Neumaterial) 2/5 31,65 €

200 100 006 DB Schotter K1 (Neumaterial) 25,4x63 38,50 €

200 900 Kleinmengen (PKW-Anhänger o.ä.) unter

 2 to werden pauschal abgerechnet: 40,00 €
(gilt nicht für Splitt, Schotter, Granitfindlinge und Granitpflaster)

Alle Preise sind freibleibend, ab Werk verladen auf Lastkraftwagen unter Berücksichtigung der 

gegebenen Eigenfeuchtigkeit.

Zwischenverkauf behalten wir uns vor. 

Preise "frei Baustelle"  auf Anfrage.

Öffnungszeiten März-Oktober November - Februar

Mo.-Fr. 07:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 17:00 Uhr Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 17.00 Uhr

Sonderöffnungszeiten nach Vereinbarung
Tel.: 07851 / 89 88 470 oder 0176/ 1 64 65 030

Geschäftsführer : Ralf Zürcher, Dipl. Ing. (FH )

Techn. Geschäftsführer: Siegfried Zürcher

Registergericht Freiburg : HRB 390 350

Preisliste - Verkauf
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Allgemeine Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
 

1. Allgemeines 

1.1 Die hiermit vorliegenden Geschäftsbedingungen 
gelten ausschließlich. Sie gelten auch bei allen 
zukünftigen Geschäften als Vereinbart, ohne dass 
wir erneut darauf hinweisen müssen.  

1.2 Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende 
Geschäftsbedingungen des Kunden erkennen wir – 
auch bei Kenntnisnahme – grundsätzlich nicht an, 
es sei denn, diese werden ausdrücklich, schriftlich 
vereinbart. 

 
2. Angebote, Preise und Zahlungen 

2.1 Unsere Angebote sind freibleibend, sofern nicht 
etwas anderes vereinbart wurde.  

2.2 Alle angegebenen und angebotenen Preise sind 
Nettopreise. Zusätzlich wird die am Liefertag 
gültige, gesetzliche Umsatzsteuer berechnet, 
ausgewiesen und muss vom Kunden bezahlt 
werden. Die Preise verstehen sich als reine „ab 
Werk“-Preise für Abholer und beinhalten das 
Aufladen der Materialen. Werden Preise „frei 
Baustelle“ bzw. „frei Verwendungsstelle“ 
angeboten, beinhalten diese zusätzlich zu den 
Material- auch die Frachtkosten bis zur gut 
anzufahrenden Verwendungsstelle des Kunden. 
Sofern nichts anderes Vereinbart wurde, liegt den 
Frachtsätzen eine Mindestabnahmemenge von 15 
to zu Grunde. Bei Mindermengen wird daher der 
volle Frachtsatz für 15 to berechnet. 

2.3 Zur Abrechnung kommen die Preise der am Tag 
der Lieferung gültigen Preisliste, sofern nichts 
anderes Vereinbart wurde. Dies gilt für 
Unternehmer. Bei allen anderen Kunden behalten 
wir uns vor, die Preise an die am Tag der 
Anlieferung gültige Preisliste anzupassen, wenn 
zwischen Vertragsabschluss und dem geplanten 
oder tatsächlichen Liefertermin mehr als 4 Monate 
liegen. 

2.4 Unsere Rechnungen sind sofort nach Erhalt ohne 
Abzug zu bezahlen, sofern auf den Preislisten nicht 
etwas anderes angegeben ist. 
Sondervereinbarungen bedürfen der Schriftform. 

2.5 Im Falle des Zahlungsverzuges durch den Kunden 
sind wir berechtigt, Verzugszinsen gemäß aktueller 
Rechtsprechung zu berechnen. Sollte ein darüber 
hinausgehender Verzugsschaden entstehen, sind 
wir berechtigt, diesen geltend zu machen. 

2.6 Aufrechnungen gegen unseren Zahlungsanspruch 
sind ausschließlich mit rechtskräftig festgestellten, 
unbestrittenen und durch uns anerkannten 
Gegenansprüchen möglich. Zurückbehaltung-
srechte dürfen nicht ausgeübt werden, sofern sie 
nicht auf demselben Vertragsverhältnis beruhen.  

2.7 Kommt der Kunden seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht nach und/oder 
werden seine Schecks- bzw. Wechsel nicht 
eingelöst oder werden uns andere Gründe bekannt, 
die die Bonität des Kunden in Frage stellen, so wird 
die gesamte Schuld fällig gestellt. In diesem Falle 

sind wir berechtigt, weitere Lieferungen  
abzulehnen. 

 
3. Eigentumsvorbehalt 

3.1 Die gelieferte Ware bleibt bis zur Zahlung des 
Kaufpreises und bis zur Tilgung aller aus der 
Geschäftsverbindung bereits bestehenden 
Kaufpreisforderungen und der in engen 
Zusammenhang mit der gelieferten Ware noch 
entstehenden Kaufpreisnebenforderungen als 
Vorbehaltsware unser Eigentum. Die 
Einstellung einzelner Forderungen in eine 
laufende Rechnung oder die Saldoziehung und 
deren Anerkennung heben den Eigentums-
vorbehalt nicht auf. Bei Zahlungsverzug des 
Kunden sind wir zu Rücknahme der 
Vorbehaltsware nach Androhung berechtigt. 
Der Kunde willigt dazu ein.  

3.2  Wird Vorbehaltsware vom Kunden, allein 
oder zusammen mit nicht uns gehörender 
Ware, veräußert so tritt der Kunde jetzt schon 
die aus der Weiterveräußerung entstehenden 
Forderungen in Höhe des Wertes der 
Vorbehaltsware mit allen Nebenrechten an uns 
ab. Wir nehmen diese Abtretung an. 

3.3 Wird Vorbehaltsware vom Kunden als 
Bestandteil des Grundstücks eines Dritten 
eingebaut, so tritt der Käufer schon jetzt die 
gegen den Dritten oder gegen den, den es 
angeht, entstehenden Forderungen auf 
Vergütung in Höhe des Wertes der 
Vorbehaltsware mit allen Nebenrechten 
einschließlich eines solchen auf Einräumung 
einer Sicherungshypothek ab; wir nehmen 
diese Abtretung an. Das Gleiche gilt, wenn der 
Kunde das Grundstück gewerbsmäßig 
veräußert. 

3.4 Der Kunde ist zur Weiterveräußerung, zur 
Verwendung oder zum Einbau der Vorbehalts-
ware nur im üblichen, ordnungsgemäßen 
Geschäftsgang berechtigt und ermächtigt, dass 
die Forderungen im Sinne von Ziffer 3.2, 3.3. 
und 3.4 auf uns tatsächlich übergehen. Zu 
anderen Verfügungen über die Vorbehaltsware 
ist der Kunde nicht berechtigt. 

3.5 Der Kunde ermächtigt uns unter Vorbehalt des 
Widerrufs zur Einziehung der gem. 3.2, 3.3 
und 3.4 abgetretenen Forderungen. Wir 
werden davon aber keinen Gebrauch machen 
solange der Kunde seinen Zahlungs-
verpflichtungen, auch gegenüber Dritten 
nachkommt. Auf unser Verlagen hat der 
Kunde die Schuldner der abgetretenen 
Forderungen zu benennen und diesen die 
Abtretung anzuzeigen, wir sind ermächtigt, 
den Schuldnern die Abtretung auch selbst 
anzuzeigen. 

3.6  Mit Zahlungseinstellung, Beantragung oder 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens oder 
Durchführung eines außergerichtlichen 
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Einigungsverfahrens mit den Gläubiger über die 
Schuldenbereinigung erlöschen die Rechte zur 
Weiterveräußerung, zur Verwendung oder zum 
Einbau der Vorbehaltsware und die Ermächtigung 
zum Einzug der abgetretenen Forderungen. Bei 
einem Scheck- oder Wechselprotest erlischt diese 
Ermächtigung ebenfalls.  

3.7 Wird zur Bezahlung des Kaufpreises durch den 
Kunden ein Wechsel gegeben, so erlischt der 
Eigentumsvorbehalt sowie die diesem zugrunde 
liegende Forderung nicht vor Einlösung des 
Wechsels. 

 
4. Mängelansprüche 

4.1 Wegen eines Mangels kann der Kunde zuerst 
Nacherfüllung verlangen. Ist der Kunde 
Unternehmer, leisten wir Nacherfüllung nur in 
Form der Lieferung einer mangelfreien Sache. Ein 
Fehlschlagen der Nacherfüllung berechtigt den 
Kunden nach seiner Wahl zur Minderung oder zum 
Rücktritt vom Vertrag. Übt der Kunde eines diese 
Rechte aus, steht ihm zusätzlich kein 
Schadensersatzanspruch wegen des Mangels zu. 

4.2 Gegenüber Unternehmern entfällt die Haftung für 
Mängel, wenn der Kunde das von uns gelieferte 
Recyclingmaterial mit sonstigen Stoffen vermischt 
oder verändert, es sei denn, er kann nachweisen, 
dass die Vermischung oder Veränderung den 
Mangel nicht herbeigeführt hat.  

4.3 Unternehmer haben offensichtliche Mängel gleich 
welcher Art unverzüglich bei Abnahme der Ware 
zu rügen. In diesem Fall hat der Kunde die Ware 
zwecks Nachprüfung durch uns unangetastet zu 
lassen. Nicht offensichtliche Mängel gleich welcher 
Art sind unverzüglich nach deren Entdeckung zu 
rügen. Mündlich oder Fernmündlich vorgetragene 
Mängelrügen bedürfen der schriftlichen 
Bestätigung.  

4.4 Proben gelten nur als Beweismittel, wenn sie in 
Gegenwart eines von uns Ermächtigtem 
vorschriftsmäßig entnommen und behandelt 
worden sind.  

4.5 Auf Schadensersatz gerichtete Mängelansprüche 
verjähren ein Jahr nach Lieferung, es sei denn, der 
Schaden beruht auf einer von uns zu vertretenden 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung oder in der Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit, oder wenn der 
Mangel arglistig verschwiegen wurde. 
Mängelansprüche eines Unternehmers verjähren 
ein Jahr nach Lieferung der Ware. Dies gilt nicht 
für Mängelansprüche gem. §438 (1) Nr.2 BGB. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Schadensersatzansprüche 
5.1 Schadensersatzansprüche des Kunden, 

insbesondere wegen Verletzung einer 
Vertragspflicht, aus Verschulden anlässlich 
von Vertragsverhandlungen und aus außer-
vertraglicher Haftung, sind ausgeschlossen, 
soweit der Schaden nicht auf eine von uns zu 
vertretende vorsätzliche oder grob fahrlässige 
Pflichtverletzung beruht oder durch die 
Verletzung einer für die Vertragsdurchführung 
wesentlichen Verpflichtung oder durch einen 
von uns arglistig verschwiegenen Mangel 
verursacht ist oder in der Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit liegt. 

5.2 Bei Verletzung einer für die 
Vertragsdurchführung wesentlichen 
Verpflichtung haften wir nicht für bei 
Vertragsschluss nicht vorhersehbare Schäden. 
Eine Haftung gemäß Produkthaftungsgesetz 
bleibt hiervon unberührt. 

 
6.   Lieferbedingungen / Gefahrenübergang 

6.1 Lieferungen „ab Werk“ oder „Abholung“ 
erfolgen im Lieferwerk. Bei Lieferung „frei 
Baustelle“/ „frei Verwendungsstelle ist der 
Transport an die vereinbarte Abladestelle inkl. 
Abladung durch Abkippen enthalten. Der 
Kunde hat die ungehinderte und gefahrlose 
Befahrung der Abladestelle mit LKW zu 
ermöglichen. 

6.2 Vereinbarte Liefertermine versuchen wir 
einzuhalten. Im Verzugsfall haften wir aber 
nur bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 

6.3 Der Gefahrenübergang in unserem Werk findet 
bei Verlassen des Kundenfahrzeuges von 
unserem Werksgelände statt. Bei Lieferungen 
mit unseren Fahrzeugen findet der 
Gefahrenübergang statt, wenn die Fahrzeuge 
den öffentlichen Verkehrsraum verlassen um 
die Abladestelle zu erreichen. 

 
7. Gerichtsstand / Erfüllungsort 

7.1 Unser Geschäftssitz ist Gerichtsstand sofern es 
sich bei dem Kunden um einen Kaufmann 
handelt. Wir behalten uns aber vor, den 
Kunden auch an seinem Wohnsitz zu 
verklagen. 

7.2 Sofern sich aus den Auftragsunterlagen nichts 
anderes ergibt, ist der Erfüllungsort der 
Standort der Abgabestelle. 

 
8. Schlussbestimmung 

 Sollte einer oder mehrere Punkte aus den 
vorgenannten Bedingungen durch Gesetz oder 
Sondervereinbarung unwirksam werden, wird 
dadurch die Wirkung der anderen Punkte nicht 
berührt. Die unwirksamen Bestimmungen sind 
dann so auszulegen, dass sie dem Zulässigen 
am nächsten kommen.
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